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Stadtverordnetenversammlung STADT KASSEL
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Ausschuss fiir Finanzen, Wirtschaft und documenta-Stadt
Grundsatzfragen

Kassel, 14.12.2009

Niederschrift

Uber die 46. 6ffentliche Sitzung
des Ausschusses fiir Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen
am Mittwoch, 02.12.2009, 16.00 Uhr,
im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel

Anwesende: Siehe Anwesenheitsliste
(Bestandteil der Niederschrift)

Tagesordnung:

1. Zahlungsstopp fur den Flughafenneubau Calden 101.16.1489
2. Senkung der Strompreise 101.16.1501
3. Kassel Pass einfihren 101.16.1521
4. Sozialticket jetzt einfUhren 101.16.1522
5. Finanzzuschuss fir Jugendliche in Karnevalsvereinen 101.16.1532
6. Untersuchung zur Bindelung der 101.16.1533

Wirtschaftsférderungsgesellschaften

Vorsitzender Kaiser er6ffnet die mit der Einladung vom 26.11.2009 ordnungsgeman
einberufene 46. 6ffentliche Sitzung des Ausschusses fir Finanzen, Wirtschaft und
Grundsatzfragen, begrif3t die Anwesenden und stellt die Beschlussfahigkeit fest.

1. Zahlungsstopp fiir den Flughafenneubau Calden
Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG
-101.16.1489 -

Antrag

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen:
Die Stadt Kassel verhangt fur alle Zahlungen im Zusammenhang mit dem
Neubau/Ausbau
des Flughafens Kassel Calden einen Zahlungsstopp mindestens solange bis

- die realistischen Kosten gemaB dem aktuellen Planungsstand ermittelt sind.



- mit den Gbrigen Gesellschaftern gemaB Gesellschaftervertrag Gber eine
Verteilung der zu erwartenden Mehrkosten vertraglich Vereinbarungen
geschlossen sind.

- die Flughafen GmbH mit ausreichender Begriindung Zahlungen durch die
Stadt Kassel anfordert

Stadtverordneter Boeddinghaus, Kasseler Linke.ASG, begriindet den Antrag fir seine
Fraktion. Oberblrgermeister Hilgen und Stadtkammerer Dr. Barthel beantworten die
Fragen der Ausschussmitglieder.

Der Ausschuss fur Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei
Zustimmung: B90/Grine, Kasseler Linke.ASG

Ablehnung:  SPD, CDU, FDP

Enthaltung: --

den

Beschluss

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss
zu fassen:

Der Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG betr. Zahlungsstopp fir den
Flughafenneubau Calden, 101.16.1489, wird abgelehnt.

Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Merz
2. Senkung der Strompreise

Antrag der CDU-Fraktion

-101.16.1501 -
Antrag

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen:

Der Magistrat wird aufgefordert, dafiir Sorge zu tragen, dass die Stadtischen
Werke Kassel Preissenkungen beim Strom auch an private Stromkunden
weitergeben.

Stadtverordneter Dr. Behschad, CDU-Fraktion, begriindet den Antrag fur seine
Fraktion. Stadtkammerer Dr. Barthel verliest die Stellungnahme der Stadtischen
Werke zum Antrag der CDU-Fraktion, welche er als Anlage zum Protokoll zusagt.
Stadtverordneter Dr. Behschad beantragt fur seine Fraktion wegen Beratungsbedarf
den Antrag erst in der nachste Sitzung am 13.01.2010 abschlieBend zu behandeln.

Erneute Behandlung in der nachsten Sitzung.
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3. Kassel Pass einfiihren
Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG
- 101.16.1521 -

Antrag
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen:

Der Magistrat wird aufgefordert:

einen Plan zur Einflhrung eines Kassel Pass, analog dem Kéln-Pass, spatestens
in der Aprilsitzung des Ausschusses fur Finanzen, Wirtschaft und
Grundsatzfragen vorzustellen.

Stadtverordneter Boeddinghaus, Kasseler Linke.ASG, begriindet den Antrag fir seine
Fraktion. Stadtkammerer Dr. Barthel erlautert, warum es in Kassel nicht méglich ist so
einen Pass auszustellen.

Der Ausschuss flr Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei
Zustimmung: Kasseler Linke.ASG

Ablehnung: SPD, CDU, B90/Grtline, FDP

Enthaltung:  --

den

Beschluss

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss
zu fassen:

Der Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG betr. Kassel Pass einfihren,
101.16.1521, wird abgelehnt.

Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Dr. Behschad
4. Sozialticket jetzt einfiihren

Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG

-101.16.1522 -
Antrag

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen:

Der Magistrat wird aufgefordert:

Ein Sozialticket fir 15 Euro im Monat wird in Kassel zum 1.1.2010 probeweise
eingefuhrt. Die notwendigen Mittel fir die KVG zur Finanzierung des Angebots
in H6he von 850.000 Euro werden in den Haushalt der Stadt Kassel eingestellt.

Stadtverordneter Boeddinghaus, Kasseler Linke.ASG, begriindet den Antrag.
Stadtkdmmerer Dr. Barthel beantwortet im Rahmen der Beratung die Fragen der
Ausschussmitglieder.
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Der Ausschuss fUr Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei
Zustimmung: Kasseler Linke.ASG

Ablehnung: SPD, CDU, B90/Grline, FDP

Enthaltung:  --

den

Beschluss

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss
zu fassen:

Der Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG betr. Sozialticket jetzt
einfUhren, 101.16.1522, wird abgelehnt.

Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Lipschik

5. Finanzzuschuss fiir Jugendliche in Karnevalsvereinen
Antrag der CDU-Fraktion
-101.16.1532 -

Antrag

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen:

Den Karnevalsvereinen der Stadt Kassel wird eine Férderung der Jugendlichen
analog der Jugendlichen der Kasseler Sportvereine von zurzeit 9,00 Euro pro

Mitglied gezahlt. Der Magistrat wird aufgefordert vorzuschlagen, wie die

hierfir benoétigten Mittel in H6he von 1.000 Euro noch in 2009 bereitgestellt

werden kénnen.

Stadtverordneter Dr. Behschad, CDU-Fraktion, begriindet den Antrag.
Oberblrgermeister Hilgen beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder.

Der Ausschuss fur Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei
Zustimmung: CDU

Ablehnung: SPD, B90/Gruine

Enthaltung: Kasseler Linke.ASG, FDP

den

Beschluss

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss
zu fassen:

Der Antrag der CDU-Fraktion betr. Finanzzuschuss fir Jugendliche in
Karnevalsvereinen, 101.16.1532, wird abgelehnt.

Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Boeddinghaus
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6. Untersuchung zur Biindelung der Wirtschaftsforderungsgesellschaften
Antrag der CDU-Fraktion
-101.16.1533 -

Antrag
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen:

Der Magistrat wird aufgefordert, einen Untersuchungsauftrag (Vorschlag:
Universitat Kassel) zu vergeben, fir welche Arbeitsgebiete die einzelnen
regionalen, im Bereich der Wirtschaft und des Tourismus tatigen Gesellschaften
(Hessenagentur, Regionalmanagement, WFG, ZRK, Fordergesellschaft
Nordhessen, Kassel Tourist, Deutsche MarchenstraBBe) zustandig sind. Dabei soll
insbesondere ermittelt werden: die Organisationsform, die finanzielle und die
personelle Ausstattung, an welchen Punkten sich die einzelnen Gesellschaften
gegeneinander abgrenzen, welche Uberschneidungen vorliegen und inwiefern
diese vernetzt werden kénnen, um Synergien zu schaffen mit dem Ziel, die
Tourismus- und Wirtschaftsférderung zu bindeln und effizienter zu gestalten.

Stadtverordneter Dr. Behschad, CDU-Fraktion, begriindet den Antrag.

Im Rahmen der Diskussion andert die CDU-Fraktion den Antrag wie folgt ab.

» Geanderter Antrag
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen:

Der Magistrat wird aufgefordert, im Ausschuss fiir Finanzen, Wirtschaft
und Grundsatzfragen zu berichten, fir welche Arbeitsgebiete die einzelnen
regionalen, im Bereich der Wirtschaft und des Tourismus tatigen Gesellschaften
(Hessenagentur, Regionalmanagement, WFG, ZRK, Fordergesellschaft
Nordhessen, Kassel Tourist, Deutsche MarchenstraBBe) zustandig sind. Dabei soll
dargestellt werden: die Organisationsform, die finanzielle und die personelle
Ausstattung, an welchen Punkten sich die einzelnen Gesellschaften
gegeneinander abgrenzen, welche Uberschneidungen vorliegen und inwiefern
diese vernetzt werden kénnen, um Synergien zu schaffen mit dem Ziel, die
Tourismus- und Wirtschaftsférderung zu biindeln und effizienter zu gestalten.

Der Ausschuss flr Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei
Zustimmung: einstimmig

Ablehnung: -

Enthaltung:  --

den
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Beschluss

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss
zu fassen:

Dem geanderten Antrag der CDU-Fraktion betr. Untersuchung zur
BUndelung der Wirtschaftsforderungsgesellschaften, 101.16.1533, wird

zugestimmt.

Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Oberbrunner
Ende der Sitzung: 17.40 Uhr
Jurgen Kaiser Nicole Schmidt
Vorsitzender Schriftfahrerin
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Anwesenheitsliste
zur 46. 6ffentlichen Sitzung des Ausschusses fir Finanzen,
Wirtschaft und Grundsatzfragen am

Mittwoch, 02.12.2009, 16.00 Uhr
im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel

Mitglieder /,/
/ (
Jurgen Kaiser, SPD j‘
Vorsitzender A—\ £ H

f\ ) " g f
Georg Lewandowski, CDU Wq G:UBW "’
1. stellvertretender Vorsitzender [ /

]
Gernot Rénz, B90/Griine J? il
2. stellvertretender Vorsitzender 1 IKounl
Anke Bergmann, SPD ‘/K {
Mitglied
e « f(-fa * it
Uwe Frankenberger, MdL, SPD / / U s i

Mitglied ‘ /Lz/r /JL- L

Petra Friedrich, SPD B

a " /’
Mitglied :
Christian Geselle, SPD CZ //kéé’
Mitglied t_ w7

/4
Dr. Bernd Hoppe, SPD {’.' /
Mitglied - /%é
Manfred Merz, SPD j@‘/)/ J C@?
Mitglied - e :

“\ ;

Dr. Gunther Schnell, SPD - ‘d@(c_ng
Mitglied "f/u
Dr. Maik Behschad, CDU '\(- rl‘lvf/\.g
Mitglied
Bernd-Peter Doose, CDU V f))Z/L/_ M
Mitglied

Donald Strube, CDU
Mitglied U . PEEL . - Bl

mgr:gbert Wett, CDU { t / [LZA e /H:L\]

Karin Muller, MdL, B90/Grtne

Mitglied ' ' I \/ /{w(fda,e. ?J’UF\/
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Karl Schéberl, B90/Griine . 4 y /jgg/ 9%
Mitglied V. [ y/{ Aol %
Kai Boeddinghaus, Kasseler Linke.ASG @Oj /%(

Mitglied / ' /__ |

Frank Oberbrunner, FDP W
Mitglied Y, / Ry 0

Teilnehmer mit beratender Stimme f

v _/_\
Bernd Wolfgang Hafner, FWG \/ \ . /
Stadtverordneter \ b e, F
Nuray Yildirim, AUF Kassel \
Stadtverordnete

Metin Ozturk, / B % il
Vertreter des Auslanderbeirates ‘*‘(//)d/:t/ Ll il

Magistrat

Bertram Hilgen, SPD ﬁ w
Oberburgermeister g

Thomas-Erik Junge, CDU %& M :::a
Blrgermeister J

(
Dr. Jurgen Barthel, SPD (ﬁiﬁ/_
Stadtkammerer »

Anne Janz, B90/Grlne
Stadtratin

Norbert Witte, CDU

Stadtbaurat

Schriftfiihrun

Nicole Schmidt, %
Schriftfuhrerin : :

Edith Schneider, ;i
16 onNaa\ty Q\O\\% %
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Verwaltung/Gaste
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= stadtische Werke

Vorstand == Aktiengesellschaft
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Konigstor 3-13
34117 Kassel
Telefon 0561 782-2304
Telefax 0561 782-2310
he Werke ak haft | Postfach 103609 | 34712 Kassel www.stwks.de

Stadt Kassel Kassel, 18.11.2009
Kammerei und Steuern
Herrn Bernd Reyer

Rathaus e e e 3 S O ¢ '
34112 Kassel =T W TR Luﬂ-d ha, Wjol
; i

AR HA[}’;"B&W
_' ,7 ’h-ul i Prtoluly p
UK.

Anfrage der CDU-Fraktion Nr. 101.16.1501 2 . e
Senkung der Strompreise . / Q &

¢

Sehr geehrter Herr Reyer,
die 0. g. Anfrage beantworten wir wie folgt:

MaRgebend fur die Strombeschaffungskosten sind die Preise an der Leipziger Strombérse. Um
Preisschwankungen und -risiken zu minimieren, gehen in die Preiskalkulationen der Standard-
produkte nicht die Energiebeschaffungskosten zu einem Stichtag, sondern die Kosten iiber einen
Beschaffungszeitraum ein. Hierbei setzt der Beschaffungsprozess rund 1 % Jahre vor Beginn der
Lieferung ein. Konkret fiir die Lieferungen ab Januar 2010 bedeutet dies, dass die kalkulatori-
schen Beschaffungskosten um rd. 4 % unter den Kalkulationskosten des Vorjahres liegen. An
dieser Stelle profitieren die Kunden von den gefallenen Beschaffungskosten. Dieser Wert ist al-
lerdings nicht mit den vom ,Statistischen Bundesamt® verdffentlichte Werten fur Weiterverteiler
und GroRkunden zu vergleichen. Hier werden zwei stichtagsbezogene Werte in Relation gesetzt.
Fur Haushalts- und Gewerbekunden weist das Statistische Bundesamt hingegen gestiegene Kos-
ten aus.

In die Kalkulation der Strompreise gehen neben den reinen unternehmensindividuellen Kosten
(Energiebeschaffung, Vertriebskosten, Gewinn) weitere Kostenbestandteile ein. Diese Bestand-
teile wie Netznutzungsentgelt, Strom und Umsatzsteuer, EEG-Umlage und Konzessionsabgabe
sind firr alle Lieferanten im Netzgebiet Stadtische Werke AG gleich hoch. Bei einem Beispielkun-
den mit einem Jahresbedarf von 3.000 kWh betragen diese Preiselemente tber 2/3 des Verkauf-
preises.

Die Strompreise fur Haushaltskunden sind seit dem 1. Januar 2009 unveréndert geblieben. Zum
1. Januar 2010 erfolgt eine Anpassung dieser Preise. Neben der Bezugskostensenkung sind Er-
héhungen im Netznutzungsentgelt und insbesondere eine Erhdhung der aus dem ,Erneuerbare-
Energien-Gesetz" resultierenden Umiage festzustellen. Gegenuber dem Kalkulationsansatz 2009
erhéht sich die EEG-Umlage fiir 2010 um rd. 80 % oder 0,90 ct/kWh netto. Die Ubertragungs-
netzbetreiber haben innerhalb des Jahres 2009 die Netznutzungsentgelte um bis zu 30 % oder
0,35 ct/kWh erhéht. Zusammen bedeutet dies fir die Stadtische Werke AG eine Kostensteige-

@ Rathaus: RegioTram RT3, &T4, &15; Tram 1, 3,4, 5, 6, 8. 9; Bus 12, 50, 5001 WilhelmsstraBe/Stadimuseum: RegioTram A73, aT4, ATS; Tram 7, 9; Bus 12, 50, 500
I Tram 4, 7, 81 i RegioTram a7d, RTS; Tram 1, 3, 4, 5, 6, 8; Bus 10, 12, 18, 19, 30, 32, 37, 38, 52

Stadtische Werke A llschaft | ieht Kassel HRB 2150 | Ust.-ident.-Nr. DE 811216137
des Aufiichise rgermei ster Bertram Hilgen | Vorstand: Cipl-Kim. Andreas Helbig (Vorsitzender) | Dipl.-ing, Martin Kiok
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rung von 1,25 ct/kWh. Die Preiserhéhung zum 1. Januar 2010 fur unsere Haushaltskunden wird
aber nur 0,96 ct/kWh betragen.

Fazit

Die Haushaltskunden profitieren ab dem 1. Januar 2010 von fallenden Energiebezugskosten.
Aufgrund erheblicher Kostensteigerungen tber die EEG-Umlage und durch die Netznutzungsent-
gelts ergibt sich aber insgesamt eine Verteuerung von rd. 5 %.

Freundliche Griflte

Stadtische Werke
Aktiengesellschaft

/

T

Helbig \

n
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Stadt Kassel Kassel, 18.11.2009
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Anfrage der CDU-Fraktion Nr. 101.16.1501 )2 . -
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Sehr geehrter Herr Reyer,
die 0. g. Anfrage beantworten wir wie folgt:

MaRgebend fur die Strombeschaffungskosten sind die Preise an der Leipziger Strombérse. Um
Preisschwankungen und -risiken zu minimieren, gehen in die Preiskalkulationen der Standard-
produkte nicht die Energiebeschaffungskosten zu einem Stichtag, sondern die Kosten iiber einen
Beschaffungszeitraum ein. Hierbei setzt der Beschaffungsprozess rund 1 % Jahre vor Beginn der
Lieferung ein. Konkret fiir die Lieferungen ab Januar 2010 bedeutet dies, dass die kalkulatori-
schen Beschaffungskosten um rd. 4 % unter den Kalkulationskosten des Vorjahres liegen. An
dieser Stelle profitieren die Kunden von den gefallenen Beschaffungskosten. Dieser Wert ist al-
lerdings nicht mit den vom ,Statistischen Bundesamt® verdffentlichte Werten fur Weiterverteiler
und GroRkunden zu vergleichen. Hier werden zwei stichtagsbezogene Werte in Relation gesetzt.
Fur Haushalts- und Gewerbekunden weist das Statistische Bundesamt hingegen gestiegene Kos-
ten aus.

In die Kalkulation der Strompreise gehen neben den reinen unternehmensindividuellen Kosten
(Energiebeschaffung, Vertriebskosten, Gewinn) weitere Kostenbestandteile ein. Diese Bestand-
teile wie Netznutzungsentgelt, Strom und Umsatzsteuer, EEG-Umlage und Konzessionsabgabe
sind firr alle Lieferanten im Netzgebiet Stadtische Werke AG gleich hoch. Bei einem Beispielkun-
den mit einem Jahrasbedarf von 3.000 kWh betragen diese Preiselemente Uber 2/3 des Verkauf-
preises.

Die Strompreise fur Haushaltskunden sind seit dem 1. Januar 2009 unveréndert geblieben. Zum
1. Januar 2010 erfolgt eine Anpassung dieser Preise. Neben der Bezugskostensenkung sind Er-
héhungen im Netznutzungsentgelt und insbesondere eine Erhdhung der aus dem ,Erneuerbare-
Energien-Gesetz" resultierenden Umlage festzustellen. Gegenuber dem Kalkulationsansatz 2009
erhéht sich die EEG-Umlage fiir 2010 um rd. 80 % oder 0,90 ct/kWh netto. Die Ubertragungs-
netzbetreiber haben innerhalb des Jahres 2009 die Netznutzungsentgelte um bis zu 30 % oder
0,35 ct/kWh erhéht. Zusammen bedeutet dies fir die Stadtische Werke AG eine Kostensteige-

@ Rathaus: RegioTram RT3, BT4, &15; Tram 1, 3,4, 5, 6, 8. 9 Bus 12, 50, 500 WilhelmsstraBe/Stadtmuseum: RegiaTram T3, A74, ATS; Tram 7, 9; Bus 12, 50, 500
I Tram4, 7,81 i RegioTram 7d, ATS; Tram 1, 3, 4, 5, 6, 8 Bus 10, 12, 18, 19, 30, 32, 37, 38, 52
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rung von 1,25 ct/kWh. Die Preiserhéhung zum 1. Januar 2010 fur unsere Haushaltskunden wird
aber nur 0,96 ct/kWh betragen.

Fazit
Die Haushaltskunden profitieren ab dem 1. Januar 2010 von fallenden Energiebezugskosten.

Aufgrund erheblicher Kostensteigerungen Uber die EEG-Umlage und durch die Netznutzungsent-
gelte ergibt sich aber insgesamt eine Verteuerung von rd. 5 %.

Freundliche Griflte

Stadtische Werke
Aktiengesellschaft

w6 i

Helbig K



	Dokumente
	Öffentliche Niederschrift 02.12.2009 Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen  (exportiert: 17.12.2009)

	Tagesordnungspunkte
	I. Tagesordnung
	2. Senkung der Strompreise 101.16.1501
	Stellungnahme Städtische Werke (exportiert: 17.12.2009)




